
I nte blige n^ - B latt
znr L a i b a c h e r Z e i t u n g -

^cmtlichc Vcrlautliarungcn.
Z. N O . (2) Nr. " " / . , .

C o n c u r s « K u n d m a c h u ng
der t. k. st e ye r n, ä r k l sch ' l l l y r > schcnC >i'
n, e r a l g e fä l l . n ^ V e rw a l l u n g für eine
^ 0 n l r o l l o rst e l le c i n c s k. k. G c f a l l c n >
H au p ta «» t 6 e ls tc r «Z la ssr , m i l de m G e -
l) a l t e j ä h r l i c h e r n e u n h u n d e r t G u l »
0 e n i n () M . u n d d t m G c n u sse e, n e r
f r e i e n W o h n u n g . — Bei dem unter die
befallen - H^lupiantter erster Cl ' f fe eingereihten
k. k, Hauplzollami«! in .klagenfurc »st der Dienst»
postel» e>nc5 ( i o n t r o l l o r S , woinit dcr Gc-
yalc jährlicher n c u n h u n d e r t <ö) u l d e n in
«H, M , der (^euust e i n e r f r e i e n W o l) n n n g ,
odcr in dt'ren Ermanglung d.ö syst. mmäfnae"
Quart>ergcld^s und die Vsrdinc'licht.lr zur Lei-
stnnq cluer lZaution im <^ch>alöi,'klr<igr, uerdun
den ls t , ell 'digc. — Diejenigen, lvrlchc sich um°
dicsrn Dienstpostl'i,, oder sül dt>n F^lll, als durch
Net)ersctzunq vdc, Beförderung d.r D>enstpost»n
l)li tlnem «uvü^cnden Oesällüanite im B»reiche
dcr st»ycrisch - illyrischen (^ulncralgef^lUcn - V<r
iv^ltung niit 0<«n (K/hallc '̂o<, 51<X) f l . oder
800 st. »rledigt w ' l d l n sollte, Uln eillen so!ch»n
Dienstpostt» dewcrde», wollen,l)ad»n ihre b.legten
Gesuche, wl)>ln fte sich ül>,r il)>e bl5h(»lgr S laa i s -
dlensllelstung , Kenntniß im Zol l - V<lr»chnun^6'
uudM.nnpl>l^cion6w»s»n, Warenkunde, Sprach-
kennlnlsse und sonstige Üigcnsckaften aus^uwei.
sen und an;ugeden hal'en, ol) und in nxlchem
Grade sie mit einen, dieser (5ameral Gefallen^
Verwal tung uncerstehenocn Bca'.iltcn l?>rw^ndt
oder verschwägert s ind, im vorschriftmäßigen
Dienstwege durch ihre unmittelbar vorqesehle
Behörde l) i ö l ä n g s t e n ü fü n f^< hnten i l p r i l
> 6 4 6 zuverlässig an die k. k. «Zamcral'Be-
zi lk i« Verival lung in Klagenfult zu leiten. —
Groh am lcl. M a r ; ! 3 t 6

Z ^ ^ I (2) N̂ o. "^'/«,7
6 o n c li r ö ' K ll n d m a c h u n q.

I :n Btl t lche dsr l k. fteyrisch^llylisr.en La<
meralgefallen» Verwal tung ist eine provisorische
Lamcra l -Bez i l tü - ^»mm'ssälö ' Sle l lc zwelier

(zi.iffe Nül 0.lN Iül) l ,sgeh., l le von 5l)0ss ^ , M .
in (^lledi^ung g»kvmll»ell, zu deren W>ederbeset-
zung der (Zoncurb bis Ende Apr i l d. I . e,öffnet
wird. —Die jen igen , welch, sich um diese Dl.nst-
st.llc l)e:rel^»'n lvollen, h^en chre belegten G»sll:
che, ill!velch<n sie oie zlnückgelt'gten juridisch,po-
lllischel» L t l l d i cn , ,hre l'l5!)»ri^en Staatsdienste,
die erworbene hoh.re Ausbildung uno «Hlgnung
sür den höhern (^onceptd<enst, lnKl'tsondere die
g^t d.standene Prüfung fur d.n (äoncepldienst,
r«l dcn le!lel,h»'n (Hesällsl'ehörden, oder den Um«
stand, dasi Ne g's'tzlich daoon l?esrelt sind, dann
ein« tadellose Mor.Ui lät nachlveis.il müssen, und
lil welchen anzugeben ist, ol) und in welchem Ora-
de sie m,t einem oder d»m andrrn Beamten dieser
«ZaMeralgesäUen.-^ern'slllung odcr den BezukSr
dryördeil r>er>v^!lc't od^r u> ls<> wägerc stnd , ine
neryald deö iöoncurslelmineö >m vorgrschrledenen
W>qe dri 0llsll! verelüten lZ^nieralgesaUen ^ Ver«
Wallung einzudringen. — V r ^ h a,n 2^ . März

Z. 415. (») Nr. 1021.
L i c i t a t i o n s - K u n d ni a ch l« li g.

Wegen Vollführlmg einiger Baulichkeiten
im hierortigen Inquisitionshause wird in Folge
hohen Guvcrmal-Dccrtts vom 1^ . März d. I . ,
Z. l)2tt^, am 1U. April l. I . , Vormittags von
U dis 12 Uhr, im Amte der k. k. Baudirection
eine Minuendo - Vcrstcigcmng Statt finden, wo-
zu Baulustigc mit dem Beifügen cingeladell wer-
den, daß 1) die Stcmmetzarbeit auf 3 f l . ; 2) die
Schlossercudelt pr. 7U si. 4« kr.; 3) die Anstrei-
cheraroeit mit 1 si. 3<i kr.; zusammen pr. «1, ft.
1U kr. veranschlagt und bewilligt sey. — Von
der k. k. i!andesbaudirection. — Laibach am
27. März I t t ^ j .

Z. 599. (3) ^ Nr. 77.
L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

Zu Folge dcr löblichen BaudirectlonS - Ver-
ordnung v>'m 4. März l. I . , Z. 577, wird die
Miüuendo-Versteigerung dcr im k. k. Nav. Bau-
asslsioriate Littay, wäyrei.d dev laufenden Ver-
waltlmgöjahrcs auszuführenden Bauhcrstellungen
und Baumaterialien nachstehend vorgenommen.



^ . ^ " ^ Vadium
^: Fiscal- und Ort fl,s i<den Bau-
-H D e t a i l deö Bauob jec tes . Preis der " ^ ' " " vollendungS-
A - 2 - - - - - ^ - Verstei- _ "^— Termin.
^ ^ _ _ ^ _ _ _ ^ I st. kr, qerung. ft. jkr.
^ - —- - - - - - ^ , , -»

1 Beistellung und Einbettung von 48U Hanftn Bis ^5 O^to-
ll 40 Cubikschuh durchgeworfenen Hufschlag- ber I 84«.
deckmatcrials, zusammen . . . 3^^ lO 17 4

2 Bei- und Aufstellung von 30« Stück 15 bis
20 Schuh langen °/̂  Zoll dicken eichenen ^ Bis Ende Juni
Streifbäumen, nebst 3W Stück 5 bis «' lan- Z l. I.
gen, "/^"dicken eichenenUnterstuhunqosaulen, ^
sammt Beigabe der erforderlichen Holz- und H
Eisennägel, im Gesammtbctrage von . 225 - ^ I i 15

i i Herstellung zwei neuer gewölbter Durchlässe bei
Salloch, im Dist. Zeich, t) j t t — I , bestehend I '
in 12° 3^ 8' Körpermaß Erdauöhebung, 5° -3
I ' 8 " Körpermaß Mörtelmauerwerk ans, nach 3^ Bis Ende Jul i
5 Seiten roh bchautem Bruchstein, 1 " U' <i" ^ 184«.
Körpermaß Gewölbmauerwerk, und 10° 4^ 5^ H
Flächenmaß Eohlenabpfiasterung mit Bruch- ^ V?
stein, im adjustirten Betrage von . . 250 38 I ^ 12 32

4 Aufdammung und Herstellung zweier E'tampen ^.-^
bei WerdeiS, im Dist. Zeich. V ^ l — 5 , be- ^ Z-
stehend: in 101" 4 ' 1 1 " Körpermaß Schot- D .
teraufdämmung, !)<i" 2^ 4^ Flächenmaß Damm- ^
böschungsabpflasterung mit großen, roh abge- «̂  Bis Ende Jul i
arbeiteten Bruchsteinen, 32" 2^ 0' Current- T I84V.
maß Steinwurf, — 32° 2' 0 " Currcntmaß Z
'V,H Zoll dicke rein abgearbeitete Eteinleisten,
go 2 " ,< , " Körpermaß Hufschlagsdcckmate- "^
riale, und l l " 1 ' 0 " Körpermaß trockenes, rein ""
behautes Bruchsteinmauerwerk, zusammen . 872 l 3 3 38 3t»

5 Conservation des Prußmkcr Acrarial - und Werk- " Bis Ende Juli
fü'hrer Wohngebäudes, im Dist. Zeich. V^ ti — 7, ^ 184«.
bestehend: in Zimmermanns-, Tischler-, Schlos-
ser- und Anstreicherarbcit, zusammen . 35 - I 45

e Anschaffung neuen Bauschanzzcuges, bestehend: Bis 15. Juli
aus eisernen und hölzernen Werkzeugen, Schiffs- ^ l. I .
requisite» lc., zusammen . . . 8« 28 4 ^0

Wegen Uebernahme der obangeführten Ar-
beiten werden alle Unternehmungslustigen mit dem
Beisätze eingeladen, daß sie zu ihrer Darnachach-
tung die Modalitäten, unter welchen sie licitircn
können, aus dem Nachstehenden entnehmen mö
gen. — :,) Die mündliche Licitations - Verhand-
lung beginnt um 9 Uhr Vormittag, und es wel''
den die Objecte nach der Reihenfolge des obigen
Ausweises einzeln um die angeführten Fiscalpreise
in der Art ausgerufen, daß für jedes Object nach

dem letzten Anbote eine Viertel-Stunde Zeitraum
bis zum Abschlage bestimmt ist. — Jene, welche
daher bei allen Objecten mitlicitiren wollen, ha-
ben sich um ü Uhr in der .'imtskanzlei des k. k.
Bezn-kscommissari.'ltes der Umgebung Laibachs
einzufinden, weil cin Einmal veräußerter Gegen-
stand nur unter der ^uli l>) angeführten Voraus-
sehung zum nochmalige» Ausbotc kommen kann.
— l>) Werden nämlich bei der objectenweisen
Feilbietung nicht alle Gegenstände um, oder un-



293

ter ihrem AuZrufspreise erstanden, so werden so-
wohl die nicht an Mann gebrachten Arbeiten mit
ihren Fiscalpreiscn, als auch die bereits erstande-
nen Gegenstände mit ihren bezüglichen Erstehungs-
detragen zusammengenommen noch ein Mal in
der herausresultirenden Gesammtsumme feilgebo-
ten werden. — Jedoch bleibt auch in diesem Falle
der respective Erstehcr des einzelnen Objectes für
seinen frülier gemachten Anbot verbindlich. —
c) Jeder Licitant hat vor Beginn der Versteige-
rung das in dem obangeführten Ausweise ersicht-
lich gemachte 5 L Vadium jenes Objetes, für
welches crlicitiren wi l l , der ^itationscommifsion
zu erlegen, und muß dieses Vadium auf !0A des
Erstehiingsdetrages erhöhen, welche Summc ent-
weder im Baren oder in Etaatsobligationcn nach
dem börsemaßigcn Curse, die Staatöschuldcnvcr-
schreibung des Anlehcns vom Jahre 1»34 und
1839 aber nach ihrem vollen Nennwerthe gelei-
stet, als Caution in ^o^>,^ll.o zu verbleiben ha-
den wird. — <l) Obwohl die Licitationsverhand-
lung eine mündliche ist, so wird doch auch die Ein-
lage von schriftlichen Offerten gestattet; nur muß
das Offert auf einen Stämpelbogen von 6 kr.
geschrieben, und in demselben ausdrücklich der
Erlag des Vadiums nach l,l>. .-.) jo wie auch die
Kenntniß der Licitationsbedingniffc und der Bau-
beschreibung, so wie der Anbot jedes einzelnen
Bauodjectes mit Ziffern und Buchstaben ganz un^
bedingt ausgedrückt seyn. — Uebrigens werden
nur solche Offerte berücksichtiget, welche vor der
mündlichen Feilbictung des Objectes, für wel-
ches sie lauten, übergeben werden. — Bei glei-
chem schriftlichen und mündlichen Anbote hat der
letztere den Vorzug, dagegen bei gleichlautenden
schriftlichen Offerten durch das Loos entschieden
wird. — e) Wer für einen Andern lüitiren wiU,
hat sich mit der beglaubten Vollmacht vor der
Versteigerungs - Commission zu legitimiren. —
i) Die näheren Bau- u Versteigerungsbedingniffe,
dann die Baubeschreibung, Vorausmaßc und
Pläne können bei dem k. k. Beziks-Commiffa-
riate der Umgebung Laibachs bis zum, und am
Tage der abzuhaltenden Licitation eingesehen wer-
den. — K. K. Navigationsbau-Affistoriat Littay
am 19. März 184«.

Z. 408. (3) Nr ,56.

L i m i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

M i t Verordnung der löbl. k, k. Landcs-
daudire tion vom I? . März l. I , Z . 8<i0, wur-
de dem gefertigten Straßenbau - Commiffariate
die adjustirte Prälimin<lr-Repartition zoo 1846
mit dem 'Auftrage zugcmittelt, über die hohen

Orts zur Ausführung bewilligten Vauobjecte die
vorgeschriebenen LicitationS- Verhandlungen unge-
säumt einzuleiten. Diese Verhandlungen wer--
den daher bei den betreffenden Bczirksodrigkelten
an den nachbenannten Tagen vorgenommen wer-
den, und zwar: Den l l . April l. I . , Vormit-
tag von 9 bis 12 Uhr bei dem löbl. k. k. Bezirks»
Kommissariate der Umgebung Laibach's über nach-
stehende Bauobjectc, alS: l ) Die Conservation
der Tschernutscher Savebrücke au der Wiener
Straße, zwischen den Distanzzcichen 0^ 13 — 14,
im Ausbotsbctragc pr. »7«4 si. 13 kr. — 2) Die
Reconstru tion eines Durchlaßcanals an der Trie-
ster Straße, im Ausdotsbetrage pr. 9 t si. 27 kr.
— D>e Conservationsarbeiten der Zeyerdrücke an
der Loibler Straße, zwischen dem Distanzzeichen
^ 9 — 10, im Betrage von 58U ft, 10 kr. —
4. Die Beischaffung des neuen Straßen- Bau-
zeuget für das Ial)r 18-l6, im Auöbotsbctrage
von 549 si. 42 kr. — Bei dem löblichen k. k.
Bezirkscommiffariate Egg und Kreutberg zu Egg
ob Podpetsch oen l5 . .'lpril l. I . , Vormittag von
9 bis l 2 Uhr und nöthigen Falls Nachmittag
von 3 bis <5 Uhr, über nachstehende Bauobjecte,
als: I ) Die Conservation mehrerer Brücken und
Canäle an der Wiener Straße, im Assistenten-
Districte Aich, zusammen im Ausbotsbetrage von
695 si. 57 kr. — 2) die Herstellung neuer Stra-
ßengeländer im Distanzpslock l l l ^ i j , l ! l ^7 und
U i ^ 8 , zusammen im Ausbotsbetrage von 737 si.
18 kr. — 3) Die Conservation mehrerer Durch-
laß-Canäle an der Wiener Straße, im Affisten-
ten-Distrite Glogooitz, zusammen im Auobots-
bctrage pr. 1U1 si. 5)8 kr. — 4) Die Recon-
struction einer Wandmauer in el-en diesem Affi-
stenten - Districtc, zwischen dem Distanzzeichen
U l ^ i 5 a u f I V , im Ausbotsbetrage pr. 351 fi.
4(5 kr. — 5) Die Reconstruction einer Straßen-
stützmauer, zwischen dem Dlstanzzeichen V ^ U — I ,
im adjustirten Ausbotsbctrage pr. 1826 si. 6 kr.
— 6) Die Rekonstruktion einer Straßenstütz.-
maucr am Wolska - Wildbache zwischen dem D i -
stanzzeichen V ) 10 auf 1 1 , im adjustirten Aus-
botöbetragc pr. 2lU7 si. 6 kr. - 7) Die Re-
constru tion einer Wandmaucr zwischen dem D i -
stanzzeichen V ^11 — 12 , vor der Volskabrücke,
im Ausbotsbetrage pr. 439 si. 42 kr. — 8) Die
Reconstruction eines Durchlaßcanals zwischen dem
Distanzzcichen l l lz 9 —- 10 , im ?lusbotsbetrage
pr. 122 st- 16 kr. ~ 9) Die Re onstruction
cincs zweiten Canals, im Distanzzeichcn lV^ 11
— 12, im adjustirten Ausbotsbctrage pr. 140 si.
1H k^ — 10) Die Rc ölistru tion eincS dritten
Canals, im Dlstanzzcichen l l l ^ 11 ^ - 12 , im
Ausbotöbctrage von 142 si. 57 kr. — Den 17.
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April l. I . , bei der löblichen Bezirksobrigkeit
Weixelberg, Vormittag von t) bis 12 Uhr, über
die Herstellung von "l7^ ^urreatklafter eichenes
Geländer, dann Beistcllung und Versetzung von
1W Stück 'Streifsteinen, zusammen im adjustir-
tcn Aus bot 6 betrage pr. ^U3 si. I « kr. — Zu
diesen Verhandlungen werden demnach alle Un-
ternehmungslustigen nnt dem Beisatze vorgeladen,
daß die dießfalls bestehenden Li itationsbeding-
nisse, dann die Bauplane und Baubeschreibungcn

bei den genannten Bezirksobrigkeitcn, so wie auch
bei dem gefertigten Straßenbau - Kommissariate
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden eingese-
hen werden können, und daß schriftliche Offerte
gehörig abgefaßt und mit dem vorgeschriebenen
stamps! und5 L Vadium versehen, nur vor Be-
ginn der mündlichen Versteigerung angenommen,
später einlangende hingegen nicht beacbtet und
zurück ewiesen werden. — Vom k. k. Straßen-
bau-Ccmmissariat. — Laibach am 2«, März l«-l6.

W a sse rbau-L ic i t a t i ons-Kundmachung.
Am l 5». A p r i l d. I . werden bei dein

k. k. Bezirkscommissariate zu Gurkfeld ln den

vormittägigen, nöthigenfalls auch in den nach-
mittägigen Amtsstundcn nachbenannte Material-
Lieferungen und Vauherstellmigen an den min-
destfordernden Unternehmer hintangegeben, als:

! Vetrag
^ in
! C. M .

!^st^Ikr7
1 Die Erzeugung, Lieferung und Einbeetmig der 3W Haufen zu ^0 Cubikschuh ^

Treppelwcgs - Uebrrschottcrungs - Materials, im Ausrufspreise . . . ^ ^ ^ »n
2. Die Herstellung und Einwölbung der Treppelwcgs - Brücke über den Zhagoshe-

Bach unter îeustein ^ l j :z8
4. Erbauung einer neuen, 5>3 ° langen Bergstützmauer ob Iungpfcrnsprung . ^ 7 . ^ 8
5. Lieferung und Versetzung der 25>(> Stück eichenen- oder Kastanien - Etreifbaume,

nebst den hiebei erforderlichen Stütz- und ^efestigungspfahlen pr. . . ^ ^ ^ ^^
tl . Herstellung der l « " langen Gelander an dem neu regulirten Treppelwege vom !

Iungfernsprung abwärts . ^,^ ^
7. Die Verbauung des Bruchufers bei Blanza auf Utj Current Klst., bestehend

aus einem Steinwurf; dann Ausdammung und ausicrer Bespreitung . .^^>^ ^
!). Die Lieferung des Vauwcrkzeuges, nämlich 5, Krampen, 8 Schaufeln, 4 kleine

backen, 3 Pflanzstangen, 5, Kaschinenmcfser, 3 ^tadeltruhcn und <j Zugsäulen,
im Ausrufspreise ' ^ ^ ^^

Am l i». A p r i l l. I . werden hingegen bei der k, k. Bezirksobrigkeit Land-
straß hintangcgebcn: ^

3. Die Herstellung einer gewölbten Brücke über den Bach ob Franco, im Aus-
rufspreise 4 , ^ 17

8. Die Erbauung der 4 Werke aus Pfählen und Se!'ksaschinen-Wänden im Saue-
strome, zwischen Brückeldorf und Altenzoll, pr » »̂ cj«,̂  —

Summe . . . l 723? 2?

Diese Objecte werden einzeln, nur die Bau-
werkzeugc unter Nr. i> insgesammt licitirt. —
Die bei dieser Verhandlung als Grundlage die-
nenden Versteigeruilgs - und Baubcdingnisse,
dann Baubeschreibungen und Plane werden bei
den vorbcnannten k k. Bezirkvcommissariaten
hinterlegt, und können vor der Licilation dort
eingesehen werden. — Ie^er Unternehmer wird
wie gewöhnlich vor der Licitation 5» A des Aus-
rufpreiseö alä Vadium zu erlegen, der Erste-
her eincä Objectes aber solches bis auf «U ^
des Erstehungüprciscö zu ergänzen haben. —
Auch Offerte werden angenommen, je och nur

vor Beginn der ^citation, wenn sie vorscdrift-
maßig eingerichtet, auf Stampel geschrieben
und mit dem Beweise des 5 ^ Vadium - Erla-
ges versehen seyn werden; wobei aber auch die
volle Kelmtlnß des Vauobjectcs, welches lici-
tirt werden will, erklärt und der Anbot mit Zif-
fern und Buchstaben deutlich ausgedrückt seyn
musi. — Dieses wird in Folge Verordnung der
löbl. k. k. Lanoesbauoirection zu Laibach vom
4. d. M. , Nr. 57?, für alle Unternehmer ein-
ladend lund gegeben. — K. K. Nav. Bau-
Assistoriat.

Gurkfeld den 24. März 1846.


